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Entwicklung der Partnerschaft 
 

Der letzte Newsletter, bzw. Aushang, war im Dezember 2024 
veröffentlicht worden.  Darin haben wir u. a. über den Besuch aus 
unserer Partnergemeinde hier in Köln berichtet. Es folgte  leider 
eine die Partnerschaft sehr belastende Zeit. Aufgrund 
unzureichender Kommunikation seitens des seit 2024 
amtierenden neuen Pfarrers und insbesondere wegen fehlender 
Nachweise über den Verbleib des von uns überwiesenen Geldes  
musste sich der Partnerschaftskreis schweren Herzens dazu 
entschließen, die finanzielle Unterstützung der Witwen und die 
der Schüern in Busasamana (zumindest vorübergehend) 
einzustellen.  
Trotz des vom Pfarrer ausgesprochenen Verbots, hielten einige 
Gemeindemitglieder weiterhin mit uns Kontakt. Auf deren Bitten 
hin haben wir mit dem zuständigen Bischof, Anaclet 
Mwumvaneza, Kontakt aufgenommen und um Hilfe gebeten. 
Dieser nahm sich der Angelegenheit an. Der Pfarrer wurde 
letztendlich im Herbst des letzten Jahres versetzt.  
 
Seit Oktober 2025 ist Father Jean Damascene Sibomana neuer 
leitender Pfarrer in Busasamana.  

 
Father Jean Damascene war 
bereits vor etwas mehr als 
zehn Jahren als Kaplan in 
Busasamana tätig und kehrte 
nun, nach einem Studium in 
Spanien, als Pfarrer nach 
Busasamana zurück. Er wurde 
uns von den Gemeindemit-
gliedern als kommunikativ,   
engagiert und vertrauensvoll 
geschildert.  

 
Unmittelbar nach seinem Amtantritt hat Father Jean Damascene 
mit uns Kontakt aufgenommen und sich, nachdem er sich mit den 
von uns unterstützten Projekten vertraut gemacht hat, auch mit 
Missio in Aachen in Verbindung gesetzt. Seitdem erfolgt ein reger 
Austausch, in den auch wieder der Partnerschaftskreis in 
Busasamana eingebunden ist. Im Hinblick auf diese positive 
Veränderung und den offenen Austausch hat sich der Arbeitskreis 
Ende 2025 entschlossen, die Partnerschaft fortzusetzen und die 
finanzielle Unterstützung wieder aufzunehmen.  

 
Stand der Projekte 

 
1. Häuser für alleinstehende Frauen und Waisen 

 Der in 2023 bei Missio beantragte Bau von 20 Häusern ist, laut 
Mitteilung von Missio, zwischenzeitlich abgeschlossen. Die 
ordnungsgemäße Abwicklung des Bauprojekts war vor Ort von 
dem zuständigen Auslandsreferenten geprüft worden.  An der 
Finanzierung haben wir uns in Höhe von 20.000 EUR beteiligt.  
Der Bedarf nach weiteren Häusern ist nach wie vor vorhanden, so 
dass Father Jean Damascene einen weiteren Zuschussantrag, den 
wir auch untersützten wollen, vorbereitet.   

 
 

2. Ermöglichung des Schulbesuchs 
Father Jean Damascene und Patrice, Leiter des 
Partnerschaftskreises, baten insbesondere, die Unterstützung 
der bedürftigen Schüler wieder aufzunehmen.  
Nachdem wir aus den oben geschilderten Gründen im letzten 
Schuljahr keine Schüler finanziell unterstützen konnten, haben 
wir nunmehr für das am 05. Januar 2026 beginnende zweite Term 
(Schuljahrsdrittel) die Förderung von Schülern aus Familien, die 
von der Pfarr-Caritas unterstützt werden, wieder aufgenommen.   
Uns wurde mitgeteilt, dass rd. 75 Schülerinnen und Schüler aus 
finanziellen Gründen die Schule nicht besuchen können.  
 
Aufgrund des Spendeneingangs können wir derzeit 27 
Schülerinnen und Schüler (17 Schüler der Sekundar- und 10 
Schüler der Primarstufe) das Schul- und Essensgeld in Höhe von 
insgesamt 500 EUR je Term, also 1.500 EUR je Schuljahr, zur 
Verfügung stellen. Die unterstützen Schüler sind namentlich 
aufgelistet und sollen bis zum jeweiligen Ende der Schulzeit 
kontinuierlich untersützt werden. Nach dem Schulabhang können 
sie  durch andere Schüler auf der Liste ersetzt werden. Darüber 
hinaus kann die Liste bei höherem Spendeneingang mit weiteren 
Schülern ergänzt werden.   
 
Vor einigen Tagen wurden die auf der Liste stehenden Schüler, 
bzw. deren Eltern, durch Patrice, Leiter des Partnerschaftskreises 
und Direktor einer der Schulen in Busasamana, von unserer 
Unterstützung informiert.  
 
Hier Fotos von dem Treffen:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Familien ließen über Patrice ihren großen Dank ausrichten 
und wünschen der gesamten Pfarrgemeinde St. Engelbert und St. 
Bonifatius, insbesondere den Spendern alles Gute für das Jahr 
2026.  

 
Partnerschaftsprojekt Busasama: 
Kath. KG. St. Engelbert und St. Bonifatius  
IBAN: DE29 3705 0198 0016 3120 92, BIC:   COLSDE33XXX 
Spendenzweck (wichtig):   Busasamana 
 
Anmeldungen für unseren Newsletter gerne per E-Mail an:  

busasamana-newsletter@engelbertbonifatius.de 
 

Impressum: 
Arbeitskreis Partnergemeinde 

Katholische Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 
Garthestraße 15 - 50735 Köln (Riehl) 

(0221)76 41 21; 
Mail: ak-pg@engelbertbonifatius.de 

www.engelbertbonifatius.de 


